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 öffentlich:  Ja BS-Beschluss öffentlich  

B103-05/10  Drucksachen-Nr.: 
Erfassungsdatum: 

05/175 
05.01.2010 

 
Einbringer:  Beschlussdatum: 

22.02.2010 
 

interfraktioneller Antrag  
 
Beratungsgegenstand: 
Konzept zur Unterstützung der Bewerbung der Stadt S tettin/Szczecin als Europäische 
Kulturhauptstadt 2016 

 
Beratungsfolge 
Verhandelt - beschlossen  am TOP Abst. ja nein enth. 

Senat 12.01.2010 8.3     
Ausschuss für Bildung, 
Universität und Kultur 

20.01.2010 6.2  12 0 0 

Hauptausschuss 15.02.2010 3.6     
Bürgerschaft 22.02.2010 6.4  einstimmig  0 0 
 
 
 
         Egbert Liskow 
         Präsident 
 
Beschlusskontrolle: Termin: 
  
 
Haushaltsrechtliche Auswirkungen?  Haushalt Haushaltsjahr 

Nein   
 

Beschlussvorschlag  
 
 
1. Die Universitäts- und Hansestadt Greifswald begrüßt und unterstützt die Bewerbung Stet-
tins/Szczecins als Europäische Kulturhauptstadt 2016. 
 
2. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, 
 

a. den Beschluss zur Ziffer 1. dem Stadtpräsidenten und den weiteren Verantwortlichen 
der Stadt Stettin/Szczecin umgehend schriftlich mitzuteilen, 

b. der Bürgerschaft bis spätestens zur Mai-Sitzung 2010 ein Konzept zur Unterstützung 
der Bewerbung der Stadt Stettin/Szczecin als Europäische Kulturhauptstadt 2016 
vorzulegen, in dem die Universitäts- und Hansestadt Greifswald als Teil dieser Kultur-
region einen Beitrag für eine erfolgreiche Bewerbung leistet und konzeptionelle 
Grundzüge für eine Beteiligung der Universitäts- und Hansestadt Greifswald am Eu-
ropäischen Kulturjahr 2016 in der Region aufgezeigt werden, 
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c. der Bürgerschaft zugleich eine Organisationsform vorzuschlagen, in der die kulturel-
len Aktionsträger der Universitäts- und Hansestadt Greifswald sowie die Tourismus-
verantwortlichen gemeinsam eine solche Unterstützung und Begleitung vorbereiten 
und umsetzen. 

 
 

 
 
Sachdarstellung/ Begründung 
 
Die Hanse- und Universitätsstadt Greifswald und unsere Nachbarstadt Stettin/Szczecin sind 
Bestandteil einer gemeinsamen europäischen Region. Stettin/Szczecin bewirbt sich um das 
Projekt „Europäische Kulturhauptstadt“ 2016. Polen wurde durch die EU/Brüssel für 2016 als 
Projektträger ausgewählt. Neben Stettin/Szczecin bewirbt sich u.a. auch die Stadt 
Danzig/Gdansk.  
Das Konzept der Stadt Stettin/Szczecin sieht die Einbeziehung des Grenzgebietes von Vor-
pommern vor, also neben den Landkreisen Uecker-Randow und Ostvorpommern vor allem 
auch die der Universitäts- und Hansestadt Greifswald. 
(Beim Projekt „Luxembourg – Europäische Kulturhauptstadt 2007“ nahmen neben Luxem-
burg Belgien, das Saarland und Rheinland-Pfalz aktiv teil.)  
Der Antrag soll dokumentieren, dass die Bemühungen der Stadt Stettin/Szczecin um den 
Titel gemeinsam von der deutschen und polnischen Seite getragen werden. Das Konzept 
stellt gerade auf eine solche grenzüberschreitende, regional verankerte Zusammenarbeit ab. 
Hierbei wird eine solche Bewerbung nur erfolgreich sein können, wenn dieses Projekt auch 
tatsächlich regional aufgegriffen und begleitet wird. Dieser Antrag möchte einen weiteren 
Anstoß für die Erarbeitung konzeptioneller Überlegungen zur Unterstützung der Bewerbung 
an sich sowie möglicher Beteiligungsformen der Universitäts- und Hansestadt Greifswald im 
Jahr 2016 geben. 
Hierbei sollte eine solche Initiative breit durch die Kulturschaffenden, -verantwortlichen und -
träger unserer Stadt gemeinsam getragen sein. Es gilt aus diesem Grunde, hierfür geeignete 
Organisationsformen zu prüfen, vorabzustimmen und sodann zu initiieren sowie zu 
begleiten. 
 
 
 
 
 


